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Grundsätzliches 
In Österreich ansässige Geschäftskunden können ab dem 1.1.2025 von Ihnen verlangen, 
Ausgangsrechnungen und -gutschriften im Inland in Form einer E-Rechnung zu übermitteln. Öffentliche 
Auftraggeber wie Gemeinden, Bezirks- und Landesverwaltungen sowie Bundesverwaltungen werden 
ebenfalls dazu übergehen, Rechnungen nur noch in Form von sog. E-Rechnungen zu akzeptieren.  

In der E--Rechnung werden vor allem buchhalterische Informationen in Form einer XML-Datei übermittelt, 
dazu zählen Absender- und Empfängeradresse, Bankverbindung, Zahlungskondition, Nettobeträge, 
Mehrwertsteuersätze und -beträge, Bruttobeträge und verschiedenes mehr. 

Warenbezogene Informationen wie Artikel, Mengen und Einzelpreise sind ebenfalls enthalten, allerdings ist 
die Darstellung der Warenbeschreibungen (Artikelbezeichnungen, Artikelzusätze, sonstige Texte) jedem 
Erzeuger-System freigestellt und damit nicht mit anderen Systemen kompatibel. Info-Data gibt 
standardmäßig alle relevanten Artikelinformationen in der E-Rechnung in von der Datensatzbeschreibung 
frei definierbaren Ergänzungsfeldern heraus, also neben dem Artikel auch Artikelzusatz, Holzart, Klasse, 
Stärke, Breite und Länge. 

Für einen Datenaustausch von Artikelinformationen innerhalb von ERP-Systemen ist dieses Format aus o.g. 
Grund nicht geeignet. Falls Sie also ein Kunde nach der Möglichkeit des Datenaustausches auf Artikel-
Ebene fragt, verneinen Sie dieses bitte. 

In der XML-Datei der E-Rechnung sind ebenfalls keine relevanten Informationen wie (PEFC)-Zertifizierungen 
oder (IPPC)-Verarbeitungstexte enthalten, ebenso wenig wie Ihr Firmenlogo, Angaben zum Gerichtsstand, 
Kopf- und Fußtexte, Verweise auf AGBs oder dergleichen mehr. 

Deshalb ist es dringend ratsam, die E-Rechnung immer zusammen mit der parallel erzeugen PDF-Rechnung 
zu versenden, um dem Kunden alle notwendigen Information zu übermitteln zu können. 
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Einrichtung 
Zum Versenden von E-Rechnungen müssen Sie im Holz-Manager vorab folgende Einstellungen vornehmen: 

Basisdaten 
Unter Stammdaten/Einstellungen/Basisdaten finden Sie in der sich öffnenden Maske ein neues Register "E-
Rechnung". Dort können Sie Ihre eigenen Absenderinformationen erfassen. 

 

Bankverbindung 
Geben Sie hier Ihre Bankverbindung ein (vorher unter Stammdaten/Bankverbindungen erfassbar), die 
standardmäßig als Bankverbindung Ihrer Zahlungseingänge verwendet werden soll. 

Sie können die Bankverbindung auch pro Beleg individuell steuern bzw. über die Kundenstammdaten 
vorschlagen lassen. (über das Feld "Bankverbindung" im Adressdatensatz / im Beleg) 

Das Feld Basisdaten-Bankverbindung wir also immer verwendet, wenn über den Beleg keine sonstige 
Bankverbindung eintragen ist.  

E-Rechnung E-Mail 
Geben Sie hier Ihre Absender-Mailadresse ein, die in der E-Rechnungsdatei im Feld  „Seller electronic 
address (elektronische Adresse des Verkäufers)“ <cac:AccountingSupplierParty> <cac:Party> 
<cbc:EndpointID schemeID="EM"> eingetragen wird. In der Regel ist das Ihre allgemeine Mailadresse, z.B. 
info@firma.de, diese wird nur für den Export als E-Rechnung verwendet. 

E-Rechnung Kontakt 
Geben Sie hier Ihre Kontaktnamen ein, die in der E-Rechnungsdatei im Feld " Seller contactpoint (Name der 
rechtsverbindlichen Person) "<cac:AccountingSupplierParty> <cac:Party> <cac:PartyName> eingetragen 
wird. In der Regel ist dies der Name des Geschäftsführers. 

E-Rechnung Kontakt Telefon 
Geben Sie hier Ihre Absender-Telefonnummer ein, die in der E-Rechnungsdatei im Feld " Seller contact 
telephone number (Telefon des Ansprechpartners der Absenders) <cac:AccountingSupplierParty> 
<cac:Party> <cac:Contact> <cbc:Telephone> eingetragen wird. In der Regel ist das Ihre zentrale 
Telefonnummer. 

E-Rechnung E-Mail Kontakt 
Geben Sie hier Ihre Absender-Kontakt-Mailadresse ein, die in der E-Rechnungsdatei im Feld "Seller 
electronic address" <cac:AccountingSupplierParty> <cac:Party><cac:Contact> <cbc:ElectronicMail> 
eingetragen wird. In der Regel ist das nochmals Ihre allgemeine Mailadresse, siehe oben. 
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Einheiten 
Im Menüpunkt Stammdaten/Artikel/Einheiten können Sie die im Programm enthaltenen Einheiten editieren. 
In der Eingabemaske finden Sie unten ein neues Feld "E-Rechnung Maßeinheit". Dieses Feld ist zwingend 
für alle in Belegpositionen enthaltenen Einheiten, die per E-Rechnung versendet werden, zu erfassen.  

Die Maßeinheiten werden über eine internationale Maßeinheiten-Tabelle der UNO gesteuert. 

Eine öffentlich zugängige Exceltabelle (englischsprachig) mit allen weiteren Maßeinheiten finden Sie unter 
https://www.zugferdpro.com/wp-content/uploads/2020/11/rec20_Rev15e-2020.zip 

Das Programm versucht im Programm-Update alle regulären Einheiten mit der notwendigen 
Einheitsbezeichnung einzutragen.  

Öffnen Sie die Einheit und prüfen Sie, ob für diese Einheit durch das Update bereits eine Zuordnung erfolgt 
ist. Für alle anderen Einheiten müssen Sie die Zuordnung manuell vornehmen. 

Die gängigsten Maßeinheiten sind: 

• MTQ für fm / m3 
• MTK für m2 
• MTR für lfm 
• C62 für Stück 
• HUR für Stunde 
• P1 für % 
• KGM für kg 
• TNE für Tonne / Atrotonne 
• MBF für Million Boardfeet 

Für weitere Einheiten wie Schüttraummeter empfiehlt es sich, ebenfalls „MTQ“ zu verwenden, für 
Pauschalen, Verpackungseinheiten, Packs etc. ist die Stückeinheit „C62“ passend. 

 

  

https://www.zugferdpro.com/wp-content/uploads/2020/11/rec20_Rev15e-2020.zip
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Druckarten 
Wenn Sie E-Rechnungen direkt über Outlook mit der PDF-Rechnung versenden wollen, öffnen Sie unter 
Stammdaten/Einstellungen/Druckarten die Druckart E-RECHNUNG und ergänzen Sie im Feld L&L Felder 
um einen weiteren Eintrag: EMAILGROUP=R (bzw. den Wert, den Sie in der Druckart "AR" an gleicher Stelle 
vorfinden. Der Eintrag EMAILGROUP ermöglicht dann den Versand von Belegen direkt per Outlook. 

Wenn Sie die E-Rechnung über die hinterlegte E-Rechnung-Mailadresse versenden wollen, tragen Sie 
EMAILGROUP=X ein, wenn es an beide Adressen gleichzeitig versendet werden soll, EMAILGROUP=RX. 

Verfahren Sie mit den Druckarten AR und AG genauso, damit E-Rechnung-XML und Rechnung-PDF immer 
gemeinsam in einer E-Mail versendet werden. 

 

 

Eintragungen in Kunden-Adressdaten: 
Um für einzelne Kunden die Erstellung von E- -Rechnungen zu ermöglichen, müssen Sie im Adressdatensatz 
für diesen Kunden in das Feld „E-Rechnung E-Mail“ die Mailadresse eintragen, an die die Rechnung 
gesendet werden soll. Tragen Sie hier nur EINE E-Mailadresse ein. 

In der Regel ist das die gleiche Mailadresse, wie sie bereits im Feld "E-Mail Rechnungen" steht, kann aber 
in Sonderfällen abweichen. 
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Erzeugen und Versenden einer E-Rechnung 
Wenn alle obenstehenden Schritte durchgeführt wurden, wird im Druckdialog für Ausgangsrechnungen und 
-gutschriften eine weitere Position "E-Rechnung" angeboten.  

Bei Klick auf "Druck" wird im Eigene-Dokumente-Ordner die E-Rechnung erzeugt. Sie können die Datei von 
dort aus händisch weiterleiten. 

Bei alternativem Klick auf den Button-„E-Mail“ wird die Datei gemeinsam mit dem PDF-Beleg gemailt. 
(Voraussetzung ist der Eintrag Emailgroup=R in den Druckarten für alle zu mailende Belege).  

 

 

Prüfung von erzeugten Dateien auf sachliche Richtigkeit 
Sie können zum Testen Ihrer erzeugten E-Rechnung die XML-Datei auf folgender Website inhaltlich prüfen 
lassen: 

e-Rechnung.gv.at - Test-Upload 

Das Programm gibt dann im Problemfall Hinweise, wo ein eventueller Fehler zu finden ist, z.B. eine falsch 
hinterlegte Einheitsbezeichnung. 

Um zu prüfen, wie die Inhalte Ihrer erzeugten Rechnung dargestellt werden, können Sie auch folgende 
Website verwenden: 

e-Rechnung.gv.at - Vorschau-PDF erstellen 

 

Sonstiges 
Gutschriften / Rechnungskorrekturen: 
Gutschriften werden wie eine E-Rechnung (nur mit negativem Betrag) übertragen. 

Bestellnummern:  
Das Feld Externe Belegnummer dient zur Übertragung einer ggf. geforderten Bestell-Nummer. Wir 
verwenden standardmäßig das Feld <cac:OrderReference><cbc:ID> "Auftragsnummer des Vorgangs" 
hierfür. 

Sammelrechnungen:  
Das E-Rechnungsformat unterstützt keine Sammelrechnungen mit Bezug auf mehrere Aufträge oder 
mehrere Lieferscheine. Deshalb werden in der E-Rechnung nur die externe Belegnummer und Lieferadresse 
des ersten Belegteils ausgegeben.  

Sollten in Ihrer zu exportierenden Rechnung mehrere Belegteile mit teils unterschiedlichen externen 
Belegnummern verwendet werden, wird die externe Belegnummer in einem Zusatzfeld innerhalb der 
Rechnungszeilen mit exportiert. Dieses Feld hätte dann maximal informativen Charakter. 

https://test.erechnung.gv.at/erb/tec_test_upload?locale=de_AT
https://test.erechnung.gv.at/erb/de_AT/tec_test_create_pdf
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Verschiedene Absenderadressen 
Der Export von E-Rechnungen funktioniert standardmäßig nur mit der in den Basisdaten hinterlegen 
Absenderadresse. 

Spezialformate 
 wie Zoll- oder Proformarechnungen werden nicht unterstützt. 

Eingangsrechnungen / Import von E-Rechnungen: 
Der Holz-Manager exportiert Ausgangsrechnungen und Ausgangsgutschriften aus dem Verkauf heraus. 

Ein Import von E-Rechnungen Ihrer Lieferanten in Eingangsrechnungen ist nicht vorgesehen, weil aufgrund 
der nicht geregelten Formate der Artikelbeschreibungen keine einheitliche Struktur zu erwarten ist.  


